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Kreisliga Herren

TTC Fanfarenzug Garßen : SV Altencelle 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TTC Fanfarenzug Garßen und dem SV Altencelle nicht im 
Endergebnis wider

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Fanfarenzug Garßen in der Kreisliga Herren gegen
den SV Altencelle durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . Wie knapp der
Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 30:27. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fenger / Lubinski verloren ihr Spiel
gegen Pollex / Rolif unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. 2:3 endete das Doppel zwischen
Erdmann / Meyer und Kraft / Mund aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Schneider-Wieland / Krekotin kamen van
der Schalk / Dabel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Sieg fuhr Dirk Erdmann bei seinem 3:1 gegen Peter Pollex ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Dietmar Kraft wurden Nicolaus van der Schalk indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Fenger bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Sergej Rolif. Tobias Lubinski gelang es Dieter Mund zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Stefan Dabel beim 3:0 von Oleksandr
Krekotin. Volker Meyer verpasste es anschließend wiederum mit einem 11:13, 9:11, 11:4, 7:11
gegen Christian Schneider-Wieland, einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Fanfarenzug Garßen und des SV Altencelle. Lange mit Dietmar
Kraft kämpfen musste Dirk Erdmann in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit
seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Nur einen Satz verlor Nicolaus van der Schalk bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Peter Pollex und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von
van der Schalk seit Beginn der Serie, während er bislang 8 Einzel verlor. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Bernd Fenger Dieter Mund in fünf Sätzen. Dieser Sieg war somit der
13. Sieg von Fenger seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Völlig ungefährdet war der Sieg von Tobias Lubinski
gegen Sergej Rolif nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:4, 11:9 nicht verloren.
Durch diese Niederlage liegt Rolif nun bei einer Bilanz von 14:2 seit Beginn der Spielzeit. Ein hartes
Stück Arbeit hatte daraufhin Stefan Dabel bei seinem 3:2 gegen Christian Schneider-Wieland zu
verrichten. Nach diesem Einzel steht Dabel somit bei 8 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schneider-Wieland ein 3:12 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Fanfarenzug Garßen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den VfL Wathlingen am 23.02.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
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gestalten. Das Team des SV Altencelle wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.03.2024 gegen den VfL Wathlingen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTC Fanfarenzug Garßen

Doppel: Fenger / Lubinski 0:1, Erdmann / Meyer 0:1, van der Schalk / Dabel 1:0 
Einzel: D. Erdmann 2:0, N. Schalk 1:1, B. Fenger 1:1, T. Lubinski 2:0, S. Dabel 2:0, V. Meyer 0:1 

 SV Altencelle
Doppel: Kraft / Mund 1:0, Pollex / Rolif 1:0, Schneider-Wieland / Krekotin 0:1 
Einzel: D. Kraft 1:1, P. Pollex 0:2, D. Mund 0:2, S. Rolif 1:1, C. Schneider-Wieland 1:1, O. Krekotin 0:
1


